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Das Buch ist eine Gemeinschaftsproduktion von vier Professoren, die

die „Liebe“ zum und die Sorge um das Ruhrgebiet eint. Auf Basis einer

realistischen Bestandsaufnahme der neueren sozialen, kulturellen, wirt-

schaftlichen und politischen Entwicklungen und Strukturen beschrei-

ben sie die Zukunftsperspektiven des Ruhrgebiets.

Es wurde im Ruhrgebiet in Sachen Strukturwandel viel erreicht, aber es

wurde nur wenig gewonnen. Die überdurchschnittlichen Arbeitslosen-

zahlen, die Finanznöte der Kommunen und die Abwanderung qualifi-

zierter junger Menschen und Familien aus der Region machen deutlich,

dass das Ruhrgebiet noch längst nicht zu einer wirtschaftlich starken,

international wettbewerbsfähigen Region geworden ist.

Die Autoren plädieren für forcierte Investitionen in die Menschen, die

der Strukturwandel der letzten Jahrzehnte nicht nur um den Arbeits-

platz, sondern auch um zentrale gesellschaftliche Teilhabechancen ge-

bracht hat. Eine bessere interkommunale Kooperation und zugleich die

„funktionale Differenzierung“ der Kommunen ist unabdingbar. Und:

Nur die Zusammenarbeit von Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft

in den Städten kann eine Wende einleiten.
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